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Apotheken
Kiefernheide-Apotheke 
Martin Siepelmeyer
Karbe-Wagner-Str. 28, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 440117

Augenoptik
Augenoptikerin Anke Pollex
Inh. Anke Pollex
Karbe-Wagner-Str. 28, 17235 Neustrelitz
Kiefernheidecenter, Tel.: 03981 229218

Bioladen
gans bio Naturkost GmbH
Elisabethstr. 1, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 238922

Physiotherapie/Osteopathie
Physiotherapie/Osteopathie  
Susanne Dreyer
Sassenstr. 9, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 205111

Pflege und Betreuung                              
Tagespflege der vielen Gärten
www.24h-seniorservice.de
Schwarzer Weg 12, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 443450

Rechtsanwälte
Stahlschmidt + Grimme
Familienrecht, Arbeitsrecht, Erbrecht
Marienstr. 4, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 203006

Mediation
Christoph Conze
www.mediation-mediator.com
Seestr. 1, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 214900

Alle genannten Firmen unterstützen den Druck unseres Gemeindebriefes mit 
jährlich 60,00 Euro. Wir sagen DANKE! Wollen auch Sie uns unterstützen? 
Melden Sie sich bitte im Gemeindebüro oder bei den Pastoren.

Gaststätte
Alte Kachelofenfabrik
Sandberg 3a, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 237096
Di-So ab 17 Uhr

Fahrschule 
Andreas Kohn
www.fs-kohn.de
Kirschenallee 4, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 443467

Planungsbüro für Hoch- und Tiefbau
Niemann, Schult & Partner GmbH
www.nsp-plan.de
Sassenstraße 9, 17235 Neustrelitz
Tel.: 0398124800

Praxis für Zahnheilkunde & Implantologie
Dr. Lutz Wilke 
www.zahnarzt-strelitz.de
Marienstraße 4, 17235 Neustrelitz 
Tel.: 03981 203232 
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„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 
(1.  Mose 16,13) So lautet die Jahreslosung 
für 2023. Da ist eine, die macht die Erfah-
rung, dass das, was sie ist und tut, wertge-
schätzt wird von jemandem.
 
Wir alle brauchen diese Erfahrungen: 
Anerkennung, Bestätigung, Bestärkung. 
Wer schon als Kind immer wieder ge-
sagt bekommt: Du bist nichts, du kannst 
nichts, du bist nicht gut genug, der zieht 
sich zurück, traut sich und der Welt dann 
wirklich nichts mehr zu und hört auf, sich 
für irgendwas zu engagieren. 

In unseren Gemeinden gibt es viele Men-
schen, die sich von Gott angesehen wis-
sen. Darum engagieren sie sich, wollen 
etwas zurückgeben, weiterschenken von 
dem, was sie erfahren haben. Sie arbeiten 
unentgeltlich als Küster, im Büro, in Grup-
pen, Kreisen, bei Besuchen, in Gremien 
und Ausschüssen oder einfach praktisch 
als Helfer und Helferinnen dort, wo es gilt 
anzupacken. 

„Ehren“ - Amt nennt sich ein solcher 
Dienst.  
Was hat es auf sich mit dieser Ehre? Ers-
tens schenkt es eine tiefe Befriedigung, 
anderen etwas weiterzugeben, was selbst 
empfangen wurde: Aufmerksamkeit und 
Zeit, Wissen und Hilfe. Einfach so. Aus 
Überzeugung. Etwas Sinnvolles „um der 
Ehre willen zu tun“ ist oft wertvoller als 
eine Bezahlung. Zweitens stärkt der Zu-
spruch aus der Gemeinschaft das Selbst-
wertgefühl. Ich werde in meiner Rolle, in 
meinem Amt, angenommen. Die anderen 
vertrauen mir. Ich kann etwas bewirken. 

Drittens: Es gibt Halt, einander in gegen-
seitiger Liebe, Achtung, Wertschätzung 
und Hochachtung zu begegnen; und in 
diesem Geist miteinander zu arbeiten, zu 
lernen und zu wachsen. 

Ich wünsche mir, dass alle diese Men-
schen sich nicht nur von Gott angesehen 
wissen, sondern dass ihnen in unseren 
Gemeinden noch mehr Ansehen und 
Ehre zuteil wird . Dazu gehört auch „Dan-
ke“ zu sagen: Dass es sie gibt, dass sie mit 
Freude dabei sind und so auch dazu bei-
tragen, dass Kirche und Gemeinde in der 
Öffentlichkeit Ehre und Ansehen gewin-
nen, ja, dass Gottes Wirken unter uns 
sichtbar wird.

Herzlich grüßt Sie 
Ihre Pastorin Cornelia Seidel

An(ge)sehen!
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Tun tut gut und jedes ehrenamtliches En-
gagement hilft, ein gutes Miteinander in 
der Gesellschaft und in den Kirchgemein-
den zu gestalten. Das ist natürlich auch in 
unseren  Gemeinden Strelitzer Land und 
Kiefernheide/Kratzeburg so. Es gibt viele 
Engagierte, die sich ganz aktiv in ganz 
unterschiedlichen Bereichen  in die Ge-
staltung eines regen Gemeindelebens 
einbringen. Dabei ist jede Aufgabe, auch 
wenn sie noch so klein , die freiwillig über-
nommen wird, wichtig. Gerade wurden 
die neuen Kirchgemeinderäte gewählt, 
die die Verantwortung für das Gemein-
deleben übernommen haben und damit 
eine Vielzahl von Aufgaben, die von der 
Mitgestaltung der Gottesdienste, über die 
Verwaltung der Finanzen bis hin zu Bau-
angelegenheiten reichen. Genauso wich-
tig für ein gelingendes Miteinander sind 
aber auch die Gemeindebriefausteiler, 

die Kuchenbäcker, Kaffeekocher, Men-
schen, die für Ordnung auf den Friedhö-
fen sorgen…. 
Es werden Küsterdienste und Arbeiten 
im Gemeindebüro übernommen. Zu den 
Ehrenamtlern gehört auch die Gemein-
debriefredaktion, Fotografen, die das 
Gemeindeleben dokumentieren. Andere 
gestalten den Weltgebetstag der Frauen, 
organisieren Gesprächskreise. Natürlich 
werden immer wieder neue Mitstreiter 
für verschiedene Bereiche gesucht. Von 
Mitte Mai bis Ende September halten Frei-
willige die Türen der Stadtkirche für Gäste 
aus nah und fern offen. Einige Besucher 
nutzen den Besuch der Kirche, um einen 
Moment innezuhalten oder um die Zeit 
für ein Gebet zu finden. Oft ergeben sich 
interessante Gespräche über die Kirche, 
die Gemeinde, über unsere Stadt, die Re-
gion. Mit den Einnahmen für die Turm-

Jeder wird gebraucht, jeder ist willkommen
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Ehrenamtlicher Archivar Reinhard Schiewe



In eigener Sache. 
Ehrenamt lebt auch vom Feedback durch 
andere. Seit einigen Jahren versucht ein 
derzeit fünfköpfiges Redaktionsteam 
einen interessanten Gemeindebrief zu 
gestalten und ein Thema zu finden, von 
dem die Redaktion hofft, dass es auch 
unsere Leser interessiert. Wir würden 
uns freuen, wenn wir auch von unseren 
Lesern Hinweise und Vorschläge bekom-
men, welche Themen wir in den nächsten 
Heften aufgreifen sollten. Genauso inte-
ressiert es uns, wie Ihre Meinung zu den 
einzelnen Beiträgen ist, gerne würden 
würden wir auch Leserbriefe veröffent-
lichen. 

Hinweise, Vorschläge, Kritiken an: 
christoph.feldkamp@elkm.de

besteigung konnten schon viele Projekte 
realisiert werden. Gesucht werden auch 
Lektoren, die die Epistel oder das Evange-
lium im Gottesdienst lesen. Das ist keine 
schwere Aufgabe, verlangt zuerst nur et-
was Mut. Gebraucht werden auch immer 
wieder Menschen, die bereit sind, sich um 
andere Gemeindemitglieder kümmern,, 
zum Beispiel diejenigen zu besuchen, die 
nur noch wenige soziale Kontakte haben, 
oder  Ältere zu den Gottesdiensten oder 
anderen Veranstaltungen zu bringen 
und abzuholen. 
In diesem Brief stellen sich Menschen vor, 
die bereits in der Gemeinde freiwillige 
Aufgaben übernommen haben.
Jede und jeder ist herzlich eingeladen, 
eine ehrenamtliche Aufgabe  zu überneh-
men. Und niemand wird allein gelassen, 
wenn es Fragen und Probleme gibt.

Anke Goetsch 
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Mein Name ist 
Sabine Hecht. 
In der Kratze-
burger Kirche 
wurde ich ge-
tauft und kon-
firmiert. Ich 
habe dort 1993 
geheiratet und 

unsere zwei Kinder wurden in der Kirche 
getauft. Mein Leben ist ein Stück weit mit 
der Kirche und den Menschen in der Ge-
meinde verbunden, sodass mir der Erhalt 
sehr am Herzen liegt. Seit 2015 gehöre ich 
dem Kirchengemeinderat in Kratzeburg 
an und ich wurde wieder für die nächsten 
sechs Jahre gewählt, worüber ich mich 
sehr freue. Wir treffen uns alle ein bis zwei 
Monate und besprechen die Gottesdiens-
te sowie die Organisation der Feste, Bau- , 
Pacht- und Mietangelegenheiten, die 
Konzerte im Sommer, die Flimmerscheu-
ne und vieles mehr. Jeder bringt sich mit 

Erst vor wenigen 
Wochen wurde mit 
der Wahl dem neu 
gewählten Kirchen-
gemeinderat das 
Vertrauen der Ge-
meindemitglieder 
ausgesprochen.   
Ich bin in Kiefern-
heide das erste Mal in diesem Gremium 
mit dabei, bringe aber Erfahrungen aus 
Friedland mit, wo ich bis vor 12 Jahren 
gewohnt, gearbeitet und u.a. auch im 

seinen Fähigkeiten ein und trägt so zum 
Gelingen bei. Es macht mir sehr viel Freu-
de Teil der Gemeinschaft zu sein. In unse-
ren Sitzungen wird erörtert, diskutiert, es 
werden Aufgaben verteilt, Beschlüsse ge-
fasst und Ideen gesammelt. Rückblickend 
erfüllt es mich mit Stolz, was wir so alles 
geschafft haben. Ich denke da an die of-
fene Kirche im Sommer mit Orgelknopf, 
die Renovierungsarbeiten in und um die 
Kirchen in Granzin und Kratzeburg, die 
Einrichtung der Pilgerzimmer und den 
Insektenkirchhof in Granzin. Natürlich 
schaue ich manchmal mit Bangen auf 
die Zukunft der Kirche angesichts von 
Mitgliederschwund, Desinteresse und 
Vertrauensverlust. Mein Wunsch ist es, 
eine offene, herzliche, aktive, fördernde 
und helfende Kirchengemeinde mitzu-
gestalten, die hoffentlich künftig mehr 
Gemeindemitglieder zum aktiven Mit-
machen einlädt. 

Sabine Hecht

Bauausschuss der Stadt und im Kirchen-
gemeinderat mitgewirkt habe. Zuletzt 
war ich in Friedland verantwortlich für 
das neue Betreute Wohnen des Diakonie-
werks – besonders wichtig war mir, den 
Bewohnern Geborgenheit und das Gefühl 
einer familiären Gemeinschaft zu bieten. 
Ich bin ausgebildeter Notfallseelsorger, 
allerdings aus gesundheitlichen Grün-
den zurzeit nicht aktiv im Einsatz. Mein 
Glaube hat mein Leben bestimmt und ich 
fühle mich berufen, Menschen Hilfe an-
zubieten und zu unterstützen.
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Mit Kratzeburg eng verbunden 

Das erste Mal im Gemeinderat Kieferheide



Neue Aufgaben liegen vor uns allen, die 
uns herausfordern und die der Kirchen-
gemeinderat gemeinsam mit den Ge-
meindemitgliedern meistern möchte. 
Keiner soll sich mit seinen Problemen, 
Sorgen oder Nöten allein gelassen füh-
len, sondern wir werden, wenn möglich, 
aufeinander zugehen, Hilfe suchen und 
anbieten. Ich möchte  aber alle auch ein-
laden, das Kirchenleben mitzugestalten 
und den Kirchgemeinderat bei seiner 

Arbeit zu unterstützen. Für meine Arbeit 
wünsche ich mir die aktive Teilnahme vie-
ler, die sich mit Vorschlägen oder durch 
kreatives Handeln einbringen, so dass ein 
gemeinschaftliches Werk und Miteinan-
der entsteht, von dem alle profitieren.
Jede(r) ist willkommen, soll sich in unse-
rer Gemeinschaft wohlfühlen und eine 
Bereicherung sein, damit unsere Kirche 
weiter interessant und lebendig in aller 
Munde bleibt. 

 Dieter Mülling
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Das Handy meines Mannes klingelt und 
er nimmt ab: „Ach, hallo Jörg … ja, stimmt 
… Mittwoch … hm … vielen Dank fürs Erin-
nern … ja, ich komme … ja, richte ich aus, 
danke!“ 

Jeden ersten Mittwoch im Monat um 
19:00 Uhr trifft sich der Männerkreis 
der Neustrelitzer Kirchengemeinden 
in der Kirche Kiefernheide. Bis zu acht 
Männer sind bisher jeweils zusammen. 
Etwa zwei Tage vor dem Treffen ruft Jörg 
Winkelmann alle an, um zu erinnern und 
nachzufragen, wer mit dabei sein möch-
te – was für ein Service! 

Jörg Winkelmann erinnert sich noch an 
seine ersten Kontakte mit dem „Männer-
kreis in Güstrow“, noch zu seiner Lehrzeit. 
Der Vater eines Freundes leitete dort den 
Kreis und als er angesprochen wurde: „Du 
kommst jetzt dort mal mit hin!“, nahm er 
die Einladung an. Besonders einprägsam 
waren für ihn die Himmelfahrtsfeiertage 

Männerkreis

am und im Güstrower Dom, wo jährlich 
mehrere hundert Männer zum Gottes-
dienst mit anschließendem Fest zusam-
menkamen. Einen weiteren Impuls zur 
Männerarbeit bekam er später, als er 
schon etwas länger in Neustrelitz lebte 
und arbeitete. Ein Kumpel nahm ihn mit 
zur mecklenburgischen Männerfreizeit, 
wo auch Teilnehmer aus der bayerischen 
Partnerkirche dabei waren – ein frucht-
barer, bereichernder Austausch, der eine 
andere Sicht auf manche Dinge möglich 
machte. Seit über 20 Jahren fährt Jörg 
Winkelmann nun bereits zu den Freizei-
ten, die jeweils zu verschiedenen Themen 
stattfinden und ihm einfach Spaß ma-
chen. 

Mittlerweile leitet Jörg Winkelmann eh-
renamtlich den Neustrelitzer Männer-
kreis, ist Ansprechpartner, organisiert, 
sorgt für geistlichen Impuls, fragt Re-
ferenten an, bewirbt die Angebote der 
mecklenburgischen Männerarbeit, ver-
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teilt geistliche Materialien, … Und die 
Männer freuen sich darüber, kommen 
zusammen und genießen die Gemein-
schaft, erzählen und tauschen sich aus, 
hören Gottes Wort, diskutieren, spielen. 
Ab und an wird auch thematisch gearbei-
tet (Besuch des Gefängnisseelsorgers, des 
Stadtkantors, …), oder es gibt interessante 
Reiseberichte in Wort und Bild. 2020 fand 
als kleines Highlight, gemeinsam mit 
dem MV-Männerpastor Ralf Schlenker 
und Kettensägenkünstler David Kundt, 
„im Schweiße deines Angesichts“ (Gen 

3, 19) ein besonderer Gottesdienst in der 
Stadtkirche statt. 

Männerkreis in Neustrelitz – vielleicht 
haben auch Sie Lust bekommen, ein-
fach mal vorbeizukommen?

Infos zur Männerarbeit nordkirchenweit 
und so einige interessante Veranstal-
tungsangebote (Pilgern für Männer, Papa- 
Kind-Wochenende, …) sind auf der Inter-
netseite „maennerforum-nordkirche.de“ 
zu finden.

Katharina Rosenow 
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2016 bin ich mit meiner Familie nach 
Neustrelitz gezogen. Gerade angekom-
men war der Tag des offenen Denkmals 
und wir haben den Erinnerungsort Stasi-
Haftanstalt Töpferstraße unweit unserer 
Wohnung besucht. Mich hat damals sehr 
beeindruckt, wie stark sich ein kleiner 
Verein dafür einsetzt, die Geschichte des 
Ortes nicht in Vergessenheit geraten zu 
lassen und damit den Wert der Demo-
kratie zu verdeutlichen. So bin ich kur-
zerhand Mitglied geworden. Der Impuls 
war: Diese Arbeit möchte ich unterstüt-
zen und damit auch die Stadt, in der ich 
gerade neu angekommen bin, mitgestal-
ten. 
2022 im Februar waren mein Mann und 
ich schockiert vom Beginn des Krieges in 
der Ukraine. Schnell war uns klar, dass wir 
nicht hilflos abwarten sondern tätig wer-
den wollen und entschieden uns, Flücht-
linge in unserer Wohnung aufzunehmen 
und bei ihrem Start in Deutschland zu 
unterstützen.

Warum ist mir Ehrenamt wichtig?

Beide Situa-
tionen waren 
Bauchentschei-
dungen: mir ist 
wichtig, dass 
hier etwas getan 
wird, hier setze 
ich mich ein, hier möchte ich mich ein-
bringen und einen gesellschaftlichen Bei-
trag leisten, mitgestalten! Aus diesen Im-
pulsen folgten bis heute umfangreiches 
ehrenamtliches Engagement, das viel 
Kraft kostet, aber auch eine große Berei-
cherung ist. Keiner ist ehrenamtlich tätig, 
weil er es muss und so treffe ich im Ehren-
amt auf hoch motivierte Mitstreiter, die 
frei und selbstverantwortlich handeln. 
Unter diesen Bedingungen können wir 
gemeinsam viel auf die Beine stellen und 
so kann das Ehrenamt sehr zufriedenstel-
lend sein.
Es hat aber auch seine Tücken, denn 
„mehr“ geht immer und je größer die 
Identifikation mit der Sache, desto höher 
auch die Ziele. Das birgt dann einerseits 

Veranstaltung im Erinnerungsort Stasihaftanstalt Töpferstraße 
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Ehrenamt – dieses Wort hat für mich im 
Grunde etwas schrecklich Sperriges und 
ich fühle mich damit so gar nicht wohl, 
denn ich walte nicht meines „Amtes“ und 
ich mache es schon gar nicht der „Ehre“ 
wegen! Aber, das Wort ist inhaltlich nun 
einmal so besetzt und ich muss es wohl 
oder übel akzeptieren …
Übernehme ich ein Ehrenamt in der Kir-
che, wenn ich mich für den Kirchenge-
meinderat aufstellen lasse, dann auch 
gewählt werde, mir also Vertrauen ent-
gegengebracht wurde?
Ja, wahrscheinlich – nur, warum mache 
ich das letztlich?
Ich denke, das hängt mit meiner Auffas-
sung von Kirche zusammen: Kirche ist für 
mich eine Gemeinschaft Gleichdenken-
der, mit gleichen Werten, für die es lohnt, 
sich einzusetzen. Sich zu kümmern um 
jene, die Hilfe brauchen (Kinder, Ältere), 
sich darauf zu besinnen, was es eigentlich 
heißt, Christ zu sein. Kirche ist für mich 
nicht nur der Gottesdienst, nicht nur die 
innere Auftankstelle für den Alltag, die 
Besinnung auf das Wesentliche im Leben, 
sondern eben auch die Gemeinschaft, das 

Ehrenamt … was bedeutet das für mich?

die Gefahr sich selbst zu übernehmen. 
Und es kann andererseits dazu führen, 
dass ehrenamtlich Tätige staatliche Auf-
gaben übernehmen.
Mit der Kirchengemeinderatswahl ist für 
mich ein neues Ehrenamt hinzugekom-
men. Gefragt, ob ich mich für die Wahl 
aufstellen möchte, war die Entscheidung 
auch hier schnell gefallen: klar! Vor sechs 
Jahren frisch angekommen in Neustre-

litz, fühlte ich mich in unserer Gemeinde 
willkommen und konnte auch deswegen 
gut in der Stadt Fuß fassen. Heute fühle 
ich mich hier zu Hause und da mir eine 
lebendige Gemeinde am Herzen liegt, ist 
es dann auch an der Zeit mich selbst ein-
zubringen. Denn das ist das Wunderbare 
am Ehrenamt: die Umgebung, in der wir 
leben, gemeinsam gestalten. 

Geesche Dobers

Mittun, das Helfen, 
das Mitgestalten zu 
dem, so wie man es 
gerne hätte. Und 
seien wir ehrlich, 
ohne unser aller 
Mittun geht es ja 
auch nicht mehr. 
Wenn uns unsere 
Kirche und ihre Bot-
schaft wichtig ist, 
dann müssen wir 
uns eben einbringen. Jeder von uns hat 
sein spezielles Charisma, d.h. seine be-
sondere Begabung, die er für die Gemein-
schaft sinnvoll einsetzen kann. 
Ich, ganz konkret; verspüre eine Verant-
wortung für das Gelingen der Gemein-
schaft „Kirche“! Und so übernehme ich 
gerne zunächst (immer in der mir eige-
nen Art) jene Aufgaben, die mir Freude 
machen, die mir am Herzen liegen –  und 
was mir Freude bereitet, macht vielleicht 
auch anderen Freude – macht das nicht 
eine sinnvolle, befriedigende Tätigkeit 
aus, ihr Sinn?
Ein Beispiel: Wenn ich gefragt werde, ob 
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ich beim Orgelspielen aushelfen könnte, 
dann mache ich das z.B. gerne, weil es 
mir sehr wichtig ist – denn für mich ist ein 
Gottesdienst ganz ohne Orgelmusik eine 
doch recht „trockene“ Kopfsache. Und 
vielleicht geht es vielen dabei so wie mir: 
Mit der Musik singt und schwingt mei-
ne Seele mit, meine Sinne werden wach, 
werden schärfer – vielleicht auch das In-
nere jener, die mir zuhören, was bzw. wie 
ich spiele … 
Oder man hilft beim Weihnachtsbaum-
Schmücken oder dem Frühjahrsputz in 

der Kirche mit - ist es nicht schön, wenn 
die eigene Kirche anschließend weih-
nachtlich strahlt bzw. bei Frühlingserwa-
chen vor Ostern aus dem Winterschlag 
entstaubt wiedererwacht?!

Und vielleicht möchte ich als Kirchenäl-
teste auch ein wenig von der Freude und 
Geborgenheit ausstrahlen, die einem 
die Gemeinde vertrauensvoll gibt – sei es 
nach außen oder nach innen zurück … 

Charlotte Conze

1949 wurde der erste ökumenische Welt-
gebetstag in Deutschland gefeiert. Auch 
in der Neustrelitzer Kirchgemeinde hat 
dieser Tag eine lange Tradition. Frauen 
vor uns (Martha Zarft,  Doris Kaplick, Eris 
Henning) haben dafür gesorgt, dass der 
Weltgebetstag an jedem ersten Freitag im 
März gemeinsam mit christlichen Frauen 
auf der ganzen Welt in unserer Gemein-
de gefeiert wird. Unter dem Motto „Infor-
miert beten – betend handeln“ ist dieser 
Tag die größte ökumenische Basisbewe-
gung von und für Frauen. Jedes Jahr steht 
ein anderes Land im Mittelpunkt des Got-
tesdienstes, gemeinsam beten wir für die 
Anliegen der Frauen und Mädchen in die-
sem Land, beten dafür, dass Frauen und 
Mädchen überall auf der Welt in Frieden, 
Gerechtigkeit und Würde leben können. 
Mit unserer Kollekte leisten wir einen 
kleinen Beitrag dafür, dass in verschie-
denen Projekten die Lebenssituation  die 
Chancen von Frauen und Mädchen ver-

Weshalb mir der Weltgebetstag wichtig ist

bessert werden können. Seit den 1990er 
Jahren bin ich aktiv an der Vorbereitung 
des Weltgebetstags beteiligt. An diesem 
Tag fühle ich mich mit den Frauen welt-
weit verbunden. Mit Worten der Frauen 
beten wir für ihre Anliegen. Wir erhalten 
einen Einblick in das jeweilige Land, sin-
gen Lieder und probieren landestypische 
Gerichte.  Dabei war ich immer für die 
Vorstellung des Landes verantwortlich. 
Es ist ein besonderer Gottesdienst für 
mich, der mir sehr viel bedeutet. Allein 
die Vorstellung, dass den ganzen Tag 
auf der ganzen Welt für  die Rechte von 
Frauen und Mädchen gebetet wird, gibt 
mir Kraft. Deshalb habe ich vor einigen 
Jahren gemeinsam mit Uschi Rahn die 
Organisation und die Verantwortung 
für diesen Gottesdienst übernommen. 
Bei der Vorbereitung und Durchführung 
dieser Stunden können wir auf viele Hel-
fer aus unserer Gemeinde zählen, aber 
auch von anderen Gemeinden, so von der  
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Kirchengemeinde Kiefernheide, der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft, die katho-
lische Gemeinde, die Baptisten werden 
wir unterstützt. Auch der evangelische 
Kindergarten „Marienkäfer“ beteiligt 
sich an der Vorbereitung. Dafür sind wir 
sehr dankbar. Der Weltgebetstag steht 

für die Kraft des gemeinsamen Betens 
und des daraus folgenden Handelns. So 
feiern wir auch in diesem Jahr  am 3. März 
den Weltgebetstag der Frauen. 
Seien Sie herzlich eingeladen

 
Edeltraud Meinert  

Mitglieder des Kirchengemeinderates der Kirchengemeinde Strelitzer Land nach der Wahl am 
1. Advent inklusive der berufenen Mitglieder laut Wahlbeschluss vom 23. Februar 2022

hintere Reihe von links: Steffen Krott, Dr. Björn Conrad, Marco Zabel, P. Christoph Feldkamp,  
Dr. Gernot Ostermann, Dr. Charlotte Conze, Ramona Schindler
erste Reihe von links: Gabriele Poland, Roswitha Schulze, Michaela Zerbel, Dr. Geesche Dobers, Katja Vogt, 
Michaela Harzdorf,  Karin Jungstand, Pn. Cornelia Seidel  
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Neu gewählter Kirchengemeinderat der Kirchengemeinde Neustrelitz-Kiefernheide
v.l.n.r.: Antje Wilke, Anneliese Handl, Reinhard Schiewe, Anke Pollex, Dieter Mülling,  
Pn. Katharina Rosenow, Claudia Butzki-Pilch

Neu gewählter Kirchengemeinderat der Kirchengemeinde  Kratzeburg
v.l.n.r.: Sabine Hecht, Heidi Mazurek, Martin Lüdemann, Lutz Pietschmann, Eckhard Geier, Silke Berkholz, 
Pn. Katharina Rosenow



KIRCHENGEMEINDE STRELITZER LAND
Karfreitag,
7. April 2023
15:00 Uhr
Kirche Zierke

GEISTLICHE MUSIK ZUR STERBESTUNDE
mit Werken von Johann Sebastian Bach

Pastor Christoph Feldkamp – Liturgie
Susanne Wild (Rostock) – Alt
Lukas Storch – Orgel

KIRCHENGEMEINDE KIEFERNHEIDE
Mittwoch, 
8. März 2023
16:00 Uhr
Kirche  
Kiefernheide
(Gemütliches 
Ankommen ab 
15:00 Uhr)

„SEIT ICH IHN GESEHEN …“ - ROBERT 
SCHUMANN AUS DER SICHT VON „CLARA“
Ein musikalisch-literarischer Nachmittag 
mit Musik und Texten von Clara und Robert 
Schumann

Luise Hansen – Sopran
Ramin Varzandeh – Tenor
Joseph Feigl – Klavier

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. Wir bitten am Ausgang herzlich um eine Spende zur 
Deckung der Kosten. 

Am Sonnabend, dem 1. April 2023, findet 
um 17.00 Uhr die diesjährige Passions-
musik in der Kirche in Altstrelitz statt. Es 
kommt das „Stabat mater“ von Giovanni 
Battista Pergolesi zur Aufführung. In die-
sem Werk geht es um die trauernde Mut-
ter Jesu bei der Kreuzigung ihres Sohnes. 
Das Werk ist in lateinischer Sprache ab-
gefasst. Der erste Satz lautet in einer deut-
schen Übertragung folgendermaßen: 
„Christi Mutter stand mit Schmerzen bei 

Stabat mater in Altstrelitz

dem Kreuz und weint von Herzen als ihr 
lieber Sohn da hing.“ Es gibt noch meh-
rere andere Vertonungen dieses Textes, 
aber die von Pergolesi ist die populärste 
und beliebteste Komposition.

Als Solisten konnten Anja Kamischke, So-
pran, und Britta Schwarz, Alt, gewonnen 
werden. Es musizieren die Strelitzer Strei-
cher unter Leitung von Wolfgang Erben. 
Der Eintritt ist frei.

14 Kirchenmusik



Weltladen in der Stadtkirche
Öffnungszeiten

Montag			   10:00 – 18:00 Uhr
Dienstag		  16:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch		  10:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag u. Freitag	 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag			  10:00 – 12:00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten der Offenen Kirche 
ist der Turmaufstieg über den Weltladen möglich.
www.weltladen-neustrelitz.de

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT, Sassenstraße 15
Predigerin: Miriam Motzkus, Tel. 039925 99 97 97

Vorsitzender: Hans-Jürgen Siebert, Tel. 03981 20 14 17

Gottesdienst 	 (So)	 12.02. 	 Gottesdienst 	 10:00 Uhr
		  26.02. 	 Gottesdienst 	 10:00 Uhr
		  12.03. 	 Gottesdienst 	 10:00 Uhr
		  26.03. 	 Gottesdienst 	 10:00 Uhr
		  09.04. 	 Osterfrühstück 	 09:00 Uhr
		  23.04. 	 Gottesdienst 	 10:00 Uhr
		  30.04. 	 Gottesdienst 	 10:00 Uhr
Bibel im Gespräch		  mittwochs 19: 30 Uhr 
		  01.02. | 22.02. | 01.03. | 22.03. | 29.03. | 04.04. | 25.04. |	

Gebetsstunde	 mittwochs 19: 30 Uhr     
	  08.02. | 08.03. | 11.04. |	

Kreis Junger 	 Erster Freitag im Monat 
Erwachsener	 (Kontakt Miriam Motzkus, Tel. 039925 99 97 97)

	 Februar - März - April  2023 
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Weltgebetstag 2023
Zu dem diesjährigen Weltgebetstag laden uns Frauen aus einem 
Land ein, das kein anerkannter Staat ist – Taiwan. Wir können 
viel lernen von den Frauen und ihrem Land, das für seine Eigen-
ständigkeit kämpft, während China Taiwan als abtrünnige Provinz 
betrachtet. Das führt immer  wieder zu Konflikten. „Ich habe von eurem 
Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext Eph. 1 15-19 zum Weltgebetstag. 
Woran erkennen wir Glauben? Ist unser Glaube der Rede wert? Fromme Sprü-
che reichen dafür nicht aus. „Informiert beten – betend handeln! Deshalb wollen 
wir mit den Taiwanerinnen für das einstehen, was ihnen und uns wertvoll ist“, be-
tonte man im WGT der Frauen, Deutsches Komitee e.V. Seien Sie herzlich einge-
laden zum Gottesdienst am Freitag, dem 3.  März um 15:00 Uhr im Pfarrhaus  
Kratzeburg, um 18:30 Uhr im Borwinheim und am Sonntag, den 5. März um 
10.00 Uhr  im Pfarrhaus Altstrelitz.

Sie haben Lust, den Gottesdienst selbst mitzugestalten und vorzubereiten? Dann wen-
den Sie sich an: Edeltraud Meinert, Tel: 202153 (Borwinheim) oder an Cornelia Seidel, 
Tel. 44 73 42 (Altstrelitz)
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Christenlehre 
Neustrelitz-Stadt	
1.-2. Klasse: donnerstags, 
14:00 - 15:00 Uhr Ev. Grundschule
3.- 4. Klasse: mittwochs, 
15:30 - 16:30 Uhr Borwinheim
5.- 6. Klasse: mittwochs, 
17:00 - 18:00 Uhr Borwinheim

Christenlehre Wokuhl
dienstags, 15:00 - 16:00 Uhr		
Hort/Kita „Waldmäuse“

Morgenkreis		
freitags, 9:00 Uhr	
Kita „Marienkäfer“

Konfirmandenunterricht in  
unseren Kirchengemeinden 

Vorkonfirmanden
dienstags, 16:00-18:00 Uhr
28. Feb. | 14. März | 28. März | 21.-23. April 
Konfifreizeit mit VorstellungsGD
25. April | 9. Mai | 23. Mai | 6. Juni | 
20. Juni | 4. Juli

Hauptkonfirmanden 
dienstags, 16:00-18:00 Uhr
Borwinheim
21. Feb. | 7. März | 21. März | 18. April | 21.-
23. April Konfifreizeit und VorstellungsGD 
| 2. Mai (Abschlussgespräch) | 16. Mai Stell-
probe und Elternversammlung | 
Sa, 27. Mai 18:00 Uhr BeichtGD in Zierke 
| So, 28. Mai 10:00 Uhr Konfirmation 
Stadtkirche

Junge Gemeinde
dienstags, 18:30 - 20:30 Uhr		
Borwinheim

Singakademie Neustrelitz	
montags 19:00 Uhr im Borwinheim
Anmeldungen bei Lukas Storch

Seniorenchor
montags, 10:00 Uhr Borwinheim 

Bläserchor Alt Strelitz
montags, 19:30 Uhr Kirche Alt Strelitz

Gospelchor	
mittwochs 18:30 – 20:30 Uhr 
Borwinheim

Kirchenchor Alt Strelitz	
donnerstags, 19:30 Uhr Pfarrhaus

Männerkreis für alle Gemeinden  
mittwochs, 19:00 Uhr Kirche Kiefernhei-
de: 2. Feb. (Do.) | 1. März | 5. April | 3. Mai 

Alten- und Bibelstundenkreis 
dienstags, 14:30 Uhr 
Gesellschaftsraum des Betreuten 
Wohnens, Strelitzer Straße

Seniorenkreis Alt Strelitz
mittwochs, 14:30 Uhr 
15. Feb. | 8. März | 12. April

Seniorenkreis Wokuhl 
nach Absprache

Mütterkreis
im Borwinheim: nach Absprache

Hauskreis Bibelarbeit
Die neuen Termine werden im Gottes-
dienst abgekündigt.
Auskunft bei Heidi Raabe, Tel. 202 910

Hauskreis Neustrelitz Stadt 
Informationen bei Katrin Hofmann, 
Tel. 202 383
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Kindertage 2023
Die Kirchengemeinden Wanzka und Stre-
litzer Land laden vom 7. bis 9. Februar 
alle Kinder der 1. – 6. Klasse zu Kinderta-
gen in den Winterferien ins Borwinheim 
in Neustrelitz ein.  Wir wollen wieder drei 
schöne Ferientage mit euch verbringen.  
Alle Christenlehrekinder bekommen eine 
Einladung.  Darüber hinaus können Sie 
Ihr  Kind unter katrin.hofmann@elkm.de 
anmelden. Im Namen des Vorbereitungs-
teams!

Katrin Hofmann

Familienwanderung am 
Ostermontag
Herzliche Einladung zur Osterwande-
rung am 10. April von 10:30 Uhr bis ca. 
13:00 Uhr in der Steinmühle. Ostern lädt 
uns dazu ein, mit dem ersten sprießen-
den Grün und den wärmenden Sonnen-
strahlen, die Osterfreude in der Natur zu 
entdecken. Gemeinsam mit Klaus Weber 
machen wir uns auf einen ca. 3 km langen 

Weg. Im Anschluss gibt es ein gemeinsa-
mes Picknick in der Steinmühle, für das 
jeder selbst sorgt.

Katrin Hofmann

Musikreise in 
schöne Kirchen Nord-
deutschlands
Die 28. Musikreise in schöne Kirchen 
Norddeutschlands findet in diesem Jahr 
am Samstag, dem 13. Mai 2023 statt. Von 
Neustrelitz aus werden die Kirchen in den 
Orten Feldberg, Lychen und Priepert an-
gefahren.

In jeder Kirche wird es eine kurze fach-
kundige, kulturhistorische Einführung 
geben. Anschließen wird sich jeweils ein 
Konzert von ca. 30 Minuten Dauer, in dem 
Werke unterschiedlicher Epochen erklin-
gen werden.

Karten sind ab dem 15. März dienstags 
und freitags jeweils von 10–12 Uhr im Ge-
meindebüro im Borwinheim erhältlich. 
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Kindergartenandachten:  
freitags, 8:45 Uhr 

Christenlehre in Kiefernheide
mittwochs, 15:00 - 16:00 Uhr 

Christenlehre in Kratzeburg
donnerstags 16:00- 17:00 Uhr

Familiengottesdienste
9. April in Kiefernheide und Kratzeburg

Gottesdienste mit 
Kindergottesdienst
5. Feb. | 5. März | 19. März | 7. Mai

Männerkreis für alle Gemeinden 
mittwochs 19:00 Uhr
2. Feb. (Do.) | 1. März | 5. April | 3. Mai

Singkreis
dienstags 18:10 Uhr 

Kreativkreis 
montags 14:00-16:00 Uhr
6. Feb. | 20. Feb. | 6. März | 20. März | 
3. April | 17. April | 8. Mai

Frauenfrühstück
donnerstags 09:00 Uhr, 
(Kosten: 5,00 € p. P., mit Anmeldung):
16. März | 13. April (8:30 Uhr!)

Urlaub und dienstliche 
Abwesenheit der Pastoren 
Pn. Rosenow hat Urlaub vom 4. -15. Feb-
ruar – Vertretung  durch. Pn. Pohle vom 
4. - 10. Februar und durch P. Feldkamp 
vom 11.- 15. Februar  

Pn. Rosenow ist dienstlich abwesend 
vom 17. - 19. Februar – Vertretung durch 
P. Feldkamp

Pn.Rosenow schließt eine Fortbildung ab 
vom 21. - 24. Februar, Vertretung durch  
P. Feldkamp

Pn. Seidel hat Urlaub vom  
16.- 22. Februar  – Vertretung P. Feldkamp

P. Feldkamp hat Urlaub vom  27. Feb. bis 
5. März und vom  24. bis 30. Apil – Vertre-
tung Pn. Seidel

P. Feldkamp dienstliche Abwesenheit 
(Gruppenleiterseminar) 4.-10. Feb., Ver-
tretung Pn. Harder/Fürstenberg, und 
dienstliche Abwesenheit (Fortbildung) 
6.-10. März, Vertretung Pn. Seidel

Vorkonfirmanden
dienstags, 16:00-18:00 Uhr
Borwinheim
28. Feb. | 14. März | 28. März | 21.-23. April 
Konfifreizeit mit VorstellungsGD 
25. April | 9. Mai | 23. Mai | 6. Juni | 
20. Juni | 4. Juli

Hauptkonfirmanden 
dienstags, 16:00-18:00 Uhr
Borwinheim
21. Feb. | 7. März | 21. März | 18. April | 
21.-23. April Konfifreizeit und Vorstel-
lungsGD | 2. Mai (Abschlussgespräch) 
16. Mai Stellprobe und Elternversammlung 
27. Mai 18:00 Uhr BeichtGD in Zierke 
28. Mai 10:00 Uhr Konfirmation 
Stadtkirche

Junge Gemeinde
dienstags, 18:30 - 20:30 Uhr 
im Borwinheim

Gemütliches Beisammensein 
mittwochs, 14:30 Uhr
1. Feb. | 1. März | 15. März | 5. April | 
3. Mai
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„Erzähl doch mal, wie 
war es im Kloster?!“ 
Herzliche Einladung zum Reisebericht 
meiner Auszeit im Kloster Mariazell in 
der Schweiz. 
Neugierig geworden? Am Donnerstag,  
2. Februar 2023, um 19:00 Uhr werde ich 
(Ruth Mohs), in der Kirche Kiefernheide 
(Goethestraße 25 in Neustrelitz) in Wort 
und Bild von meiner Klosterzeit berich-
ten. 

Osterkerze gießen
Jedes Jahr an Ostern wird in den Kirchen 
eine neue Osterkerze aufgestellt. Sie steht 
für das Leben und Auferstehung und er-
innert an das Wort Jesu: „Ich bin das Licht 
der Welt“ (Joh 8,12).
In unserer Gemeinde wurde die Kerze in 
den letzten Jahren häufig von Frau Schie-
we, Frau Rosenow oder mir gestaltet. In 
diesem Jahr möchten wir die Gruppen 
und Kreise daran teilhaben lassen und die 
Kerze in verschiedenen Stufen selbst gie-
ßen. Die Farben des Regenbogens erin-
nern uns an das neue Leben nach der Sint-
flut und den Bund, den Gott mit seinem 
Volk geschlossen hat. In diesen Farben 
soll unsere Kerze erstrahlen. Es wird span-
nend werden, denn das Ergebnis können 
wir erst am Ostersonntag im Gottesdienst 
sehen, wenn wir die Gießform öffnen.
Wer am Prozess des Gießens teilnehmen 
möchte, ist herzlich eingeladen zu einem 
der Kreise in das Kirchengemeindehaus 
Kiefernheide zu kommen:

Mi, 01. März um 19:00 Uhr 
im Männerkreis
Mi, 15. März um 14:30 Uhr 
beim Gemütlichen Beisammensein
So, 19. März um 10:00 Uhr 
im Gottesdienst
Mo, 20. März um 14:00 Uhr 
im Kreativkreis
Mi, 22. März um 15:00 Uhr 
in der Christenlehre
Di, 28. März um 16:00 Uhr 
im Vorkonfirmandenunterricht
Do, 06. April 8:30 Uhr in der Grün-
donnerstagsandacht mit dem Ev. Kin-
dergarten Kienäppel

Ich freue mich auf das neue Licht, lassen 
wir uns am Ostersonntag überraschen.

Laura Musche
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Karfreitag und Ostern 
in Kiefernheide und 
Kratzeburg
Herzliche Einladung den Weg von Passi-
on, Abschied, Dunkelheit und Tod hin zu 
Hoffnung, Auferstehung und Licht mit-
zugehen, zu erleben und zu feiern: 
- 	 Agape-Mahl am Gründonnerstag 

für Groß und Klein am 06. April um 
8:30 Uhr in der Kirche Kiefernheide mit 
der Kita „Kienäppel“

 
- 	 Karfreitagsgottesdienste mit Abend-

mahl am 07. April um 10:00 Uhr in der 
Kirche Kiefernheide und um 14:00 Uhr 
in der Kirche Granzin. 

- 	 Familien-Osternacht mit Abend-
mahl am 09. April um 6:00 Uhr (ca. 30 
Minuten) in der Kirche Kratzeburg. Es 
ist etwas ganz Besonderes zu erleben, 
wie es immer heller wird… durch viele 
kleine Osterkerzen, durch den Sonnen-
aufgang, … 

- 	 Familien-Ostergottesdienst am 
09.  April um 9:30 Uhr in der Kirche 
Kiefernheide. Wer möchte kann gerne 
eine Blume mitbringen, um gemein-
sam die Dornenkrone zum Blühen zu 
bringen. 
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Sonntag, 5. Februar - Septuagesimä
9:00 Uhr	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – Pn. Seidel
10:00 Uhr	 Kirche Kiefernheide – Gottes-

dienst, mit Kindergottesdienst – 
Präd. Pietschmann

10:30 Uhr	 Neustrelitz Borwinheim – The-
mengottesdienst „An einem 
Tisch…“ für Familien – Pn. Seidel

14:00 Uhr	 Pfarrhaus Kratzeburg – Gottes-
dienst – Präd. Pietschmann

14:00 Uhr	 Wokuhl Pfarrhaus – Gottes-
dienst – Pn. Seidel

Sonntag, 12. Februar - Sexagesimä
9:00 Uhr	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – Pn. Seidel
10:30 Uhr	 Neustrelitz Borwinheim – Got-

tesdienst – Pn. Seidel

Sonntag, 19. Februar - Estomihi
9:00 Uhr	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – P. Feldkamp 
10:00 Uhr	 Kirche Kiefernheide – Gottes-

dienst – Präd. Pietschmann
10:30 Uhr  	Neustrelitz Borwinheim – 

Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst –  P. Feldkamp 

14:30 Uhr  	Zierke Kirche – Gottesdienst –  
P. Feldkamp 

Mittwoch, 22. Februar - Aschermittwoch
18:00 Uhr	 Gottesdienst – Neustrelitz Bor-

winheim – P. Feldkamp

Sonntag, 26. Februar - Invokavit
9:00 Uhr	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – Pn. Seidel 
10:30 Uhr	 Neustrelitz Borwinheim – Got-

tesdienst – Pn. Seidel 
14:00 Uhr	 Wokuhl Pfarrhaus – Gottes-

dienst – Pn. Seidel

Februar 2023: 
„Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen.“ (Gen 21,6)

Gottesdienste

Freitag, 3. März - Weltgebetstag
15:00 Uhr	 Pfarrhaus Kratzeburg – Gottes-

dienst zum Weltgebetstag – 
Silke Berkholz und Team

18:30 Uhr	 Weltgebetstag im Borwinheim 

Sonntag, 5. März - Reminiscere
10:00 Uhr	 Kirche Kiefernheide – Gottes-

dienst, mit Kindergottesdienst – 
Pn. Rosenow

März 2023: 
„Was kann uns scheiden von der Liebe Christi?“ (Röm 8,35)

10:00 Uhr	 Alt Strelitz St.-Georgs-Kirche – 
Gottesdienst zum Weltgebets-
tag – Pn. Seidel und Vorberei-
tungsteam 

Sonntag, 12. März - Okuli
9:00 Uhr	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – Pn. Seidel
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10:30 Uhr	 Neustrelitz Borwinheim – 
Themengottesdienst “Verraten 
und verkauft?” für Familien mit 
Kindergottesdienst – Pn. Seidel

	
Sonntag, 19. März - Lätare
9:00 Uhr	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – P. Feldkamp
10:00 Uhr	 Kirche Kiefernheide – Gottes-

dienst, mit Kindergottesdienst – 
Pn. Rosenow

10:30 Uhr  	Neustrelitz Borwinheim – 

Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst  –  P. Feldkamp 

14:30 Uhr  	Zierke Kirche – Gottesdienst –  
P. Feldkamp

Sonntag, 26. März - Judika
9:00 Uhr	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – Pn. Seidel
10:30 Uhr	 Neustrelitz Borwinheim – Got-

tesdienst – Pn. Seidel
14:00 Uhr	 Wokuhl Pfarrhaus – Gottes-

dienst – Pn. Seidel

Sonntag, 2. April - Palmsonntag
10:30 Uhr	 Neustrelitz Borwinheim – 

Themengottesdienst “Hin und 
weg?” für Familien mit Kinder-
gottesdienst – mit neuer Liturgie 
von und mit Torsten Harder –  
P. Feldkamp/Pn. Seidel 

Donnerstag, 6. April - Gründonnerstag
8:30 Uhr	 Kirche Kiefernheide – Agape-

Feier für Groß und Klein – Gem.
päd. Musche, Pn. Rosenow, Kita 
„Kienäppel“

16:30 Uhr	 Groß Quassow Kirche – Gottes-
dienst mit Abendmahl – P. Feld-
kamp

April 2023: 
„Christus ist gestorben und lebendig geworden, um Herr zu sein über Tote 
und Lebende.“ (Röm 14,9)

18:00 Uhr	 Neustrelitz Borwinheim – Feier-
abendmahl – P. Feldkamp 

Freitag, 7. April - Karfreitag
9:00 Uhr	 Alt Strelitz St.-Georgs-Kirche – 

Gottesdienst mit Abendmahl – 
Pn. Seidel 

10:00 Uhr	 Kirche Kiefernheide – Gottes-
dienst mit Abendmahl –  
Pn. Rosenow

10:30 Uhr	 Neustrelitz Borwinheim – Got-
tesdienst mit Kindergottesdienst 
und Abendmahl – P. Feldkamp 

14:00 Uhr	 Kirche Granzin – Gottesdienst 
mit Abendmahl – Pn. Rosenow
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14:00 Uhr	 Wokuhl Kirche – Gottesdienst 
mit Abendmahl – Pn. Seidel

15:00 Uhr	 Zierke Kirche − Geistliche Musik 
zur Sterbestunde − Kantor 
Storch, P. Feldkamp

Sonntag, 9. April - Ostersonntag
6:00 Uhr 	 Zierke Kirche – Osternachtsfei-

er – P. Feldkamp 
6:00 Uhr	 Kirche Kratzeburg – Familien-Os-

ternacht mit Abendmahl –  
Pn. Rosenow

9:00 Uhr	 Alt Strelitz St.-Georgs-Kirche – 
Gottesdienst – Pn. Seidel

9:30 Uhr	 Kirche Kiefernheide – Familien-
gottesdienst – Gem.päd. Musche, 
Pn. Rosenow 

10:30 Uhr	 Neustrelitz Borwinheim – Gottes-
dienst mit Kindergottesdienst – 
Pn. Seidel 

14.00 Uhr 	 Wokuhl Kirche – Gottesdienst – 
Pn. Seidel

Montag, 10. April - Ostermontag
10:30 Uhr	  Steinmühle – Familienwande-

rung mit Picknick – GP Hof-
mann/P. Feldkamp

Sonntag, 16. April - Quasimodogeniti
9:00 Uhr	 Alt Strelitz St. Georgskirche – 

Gottesdienst – P. Feldkamp
10:30 Uhr  	Neustrelitz Borwinheim – Gottes-

dienst –  P. Feldkamp
14:30 Uhr  	Zierke Kirche – Gottesdienst –  

P. Feldkamp

Sonntag, 23. April - Misericordias Domini
10:30 Uhr	 Borwinheim Neustrelitz – 

Vorstellungsgottesdienst der 
Hauptkonfirmanden – Vor- und 
Hauptkonfis

Sonntag, 30. April - Jubilate
9:00 Uhr	 Alt Strelitz St.-Georgskirche – 

Gottesdienst – Pn. Seidel
10:30 Uhr	 Neustrelitz Borwinheim – Got-

tesdienst – Pn. Seidel
14:00 Uhr	 Wokuhl Kirche – Gottesdienst – 

Pn. Seidel

Sonntag, 7. Mai - Kantate
9:00 Uhr	 Alt Strelitz St. Georgskirche – 

Gottesdienst – P. Feldkamp
10.00 Uhr	 Kirche Kiefernheide – Gottes-

dienst, mit Kindergottesdienst 
– Pn. Rosenow

10:30 Uhr  	Neustrelitz Borwinheim – 
Themengottesdienst „Von der 
besten ‚Saite‘?“ – für Familien 
mit Kindergottesdienst –  
P. Feldkamp

14:30 Uhr  	Zierke Kirche – Gottesdienst – 
P. Feldkamp

Sonntag, 14. Mai - Rogate
9:00 Uhr	 Alt Strelitz St. Georgskirche – 

Gottesdienst – Pn. Seidel
10:30 Uhr	 Neustrelitz Borwinheim – Got-

tesdienst – Pn. Seidel
14:00 Uhr	 Wokuhl Kirche – Gottesdienst – 

Pn. Seidel

Donnerstag, 18. Mai - Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr	 Kirche Kiefernheide – Gottes-

dienst – Pn. Rosenow
10:30 Uhr	 Waldgottesdienst mit Kinder-

gottesdienst an der Steinmühle
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Evangelisches Alten- und Pflegeheim 
„Kurt Winkelmann“ Tiergartenstraße 
donnerstags 10:00 Uhr: 
23. Feb. | 23. März | 20. April
Andachten auf der Roten Wohnebene jew. 
donnerstags 10:00 Uhr: 
2. Feb. | 9. März | 6. April

AWO Altenpflegeheim „Am Zierker See“
freitags 10:30 Uhr: 
24. Feb. | 31. März | 28. April

DRK Stationäre Pflegeeinrichtung 
„Luisendomizil“
freitags 9:30 Uhr: 
24. Feb. | 31. März | 28. April

DRK Stationäre Pflegeeinrichtung 
„Kiefernheide“
donnerstags 10:00 Uhr: 2. Feb. | 2. März | 
6. April | 11. Mai | 1. Juni | 6. Juli | 7. Sept. | 
5. Okt. | 2. Nov. | 7. Dez.

Gottesdienste in den Seniorenheimen

Seniorenwohngemeinschaft Andrea 
Lichterfeld GmbH
mittwochs 10:00 Uhr: 7. März (Di!) | 5. April 
3. Mai | 31. Mai | 5. Juli | 6. Sept. | 4. Okt. | 
1. Nov. | 5. Dez. (Di!)

Vivere Pflegedienst GmbH
mittwochs 9.30 Uhr:  15. Feb. | 15. März  |  
19. April  | 17. Mai  |  14. Juni | 26. Juli | 23. Aug. 
20. Sept.  |  25. Okt. | 22. Nov. | 6. Dez.

Seniorenwohngemeinschaft am Zierker 
See gasunda GmbH
mittwochs 10.30 Uhr: 15. Feb. | 15. März | 
19. April | 17. Mai | 14. Juni | 26. Juli | 23. Aug. 
20. Sept. | 25. Okt. | 22. Nov. | 6. Dez.
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Hochzeitsjubiläen
Gern gestalten wir für Jubiläen der kirchlichen Trauung (silberne, goldene, diamantene, 
eiserne Hochzeit) eine gottesdienstliche Feier. Bitte melden Sie sich dazu bei den Pasto-
ren. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir die Daten der Jubiläen nicht im Blick haben, da 
uns dafür die Datengrundlage fehlt. 
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Qualitätsmanagement (QM) ist in unserer 
Arbeit ein wichtiges Instrument: ob Do-
kumentation der Pflegehandlung, Auf-
nahme und Eingewöhnung neuer Kin-
der in der Kita oder die Anmeldung und 
Einarbeitung neuer Mitarbeitender – all 
diese und viele weitere wichtige Themen 
unseres alltäglichen professionellen Han-
delns sind in unserem QM geregelt. Das 
QM-System bietet uns wertvolle Orientie-
rung und ermöglicht ein transparentes, 
abgestimmtes und qualitätsvolles Han-
deln an sämtlichen Schnittstellen unseres 
Trägers.
Schon vor langer Zeit geplant und nach 
coronabedingter Verzögerung, konn-

Qualität in der Arbeit und beim gemeinsamen 
Kochen und Essen – Rückschau auf die Qualitäts-
management Fachtage

ten nun auch die noch fehlenden zwei 
Fachtage zum Qualitätsmanagement er-
folgreich durchgeführt werden. Auf den 
QM-Fachtagen wurden die Qualitätsbe-
auftragten der Einrichtungen der sechs 
Geschäftsbereiche, erstmalig zur Grund-
position der Diakonie MSE zum Thema 
Qualität mitgenommen und sie wurden 
im Umgang mit den Strukturen und Ins-
trumenten des QM geschult. Am 16. Juni 
kamen die Qualitätsbeauftragten der 
Geschäftsbereiche 3, 4 und 6 im Borwin-
heim zusammen. 
Der Abschluss dieser Reihe fand mit dem 
Geschäftsbereich 5 am 22. September 
statt. Die Geschäftsbereiche 1 und 2 wur-
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den bereits im November 2021 geschult.
Die interne Schulung bot sowohl Einfüh-
rung und Auffrischung von QM-Grund-
lagen sowie Impulse und Übungsmög-
lichkeiten für die Arbeit mit unserem 
QM-System und der QM-Software orgavi-
sion. Die Teilnehmenden waren mit viel 
Interesse, Engagement und Freude dabei. 
Nach produktivem Beisammensein wur-
de, natürlich ganz QM konform, gemein-
sam eine festliche Tafel gedeckt und beim 
Schnippeln und Kochen gescherzt und 
geplaudert. Das miteinander Essen war 
der fröhliche Höhepunkt und gleichzei-
tig Abschluss der jeweiligen Tage.

Für die Zukunft wurden sich für Schu-
lungen zum Qualitätsmanagement von 
vielen Teilnehmenden individuell, nach 
Schwierigkeitsgraden angepasste Work-
shops gewünscht. Diese wertvolle Idee 
wird das QMB-Team aufnehmen und für 
das nächste Jahr entsprechende Angebo-
te konzipieren. Es waren tolle Tage, mit 
viel Input auch für uns QMB´s. So freuen 
wir uns auf ein konstruktives Wiederse-
hen mit allen Qualitätsbeauftragten.

Marie Hanf (QMB/Projektkoordinatorin 
GB 5) und Susanne Lübbert 

(QMB des Trägers)
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Kirchengemeinde  
Strelitzer Land
Neustrelitz Pfarre I - Stadt
Bruchstraße 15, 17235 Neustrelitz
•	 Gemeindebüro 			 

Di und Fr 9:30 bis 12:00 Uhr		
Tel.: 03981 20 55 42			 
Mail: strelitzer-land@elkm.de

•	 Pastor Christoph Feldkamp		
Bruchstraße 15		   
Tel.: 03981 205542 oder 	  
0160 62 16 523		   
christoph.feldkamp@elkm.de

•	 Kantor Lukas Storch 
Tel.: 0162 21 55 939 
lukas.storch@elkm.de

•	 Gemeindepädagogin 		
Katrin Hofmann			 
Tel.: 03981 20 23 83 
katrin.hofmann@elkm.de

•	 Küster Dietmar Möller 		
Tel.: 03981 20 55 42

Neustrelitz Pfarre II - Alt Strelitz
J.-Jakubowski-Straße 36, 		
17235 Neustrelitz
•	 Gemeindebüro: Inge Witte	  

Di und Fr 10:00 bis 12:00 Uhr	  
Tel.: 03981 44 73 42

•	 Pastorin Cornelia Seidel	  
J.-Jakubowski-Straße 36		
Tel.: 03981 44 73 42			 
cornelia.seidel@elkm.de

•	 Kirchenmusiker Wolfgang Erben	
Tel.: 03981 44 03 30

•	 Gemeindebüro Wokuhl 	  
Küster Markus Badzio		
Tel.: 0151 55810 853			 
Mo 16:30 bis 18:30 Uhr			
Pastorin Seidel im Gemeindebüro 
Wokuhl nach Vereinbarung

Kirchengemeinden Neustrelitz 		
Kiefernheide/Kratzeburg
Goethestraße 25-27
•	 Gemeindebüro: Carin Schiewe		

Di und Do 9:00 bis 11:00 Uhr		
Tel.: 03981 44 39 87		   
neustrelitz-kiefernheide@elkm.de

•	 Pastorin Katharina Rosenow	 	
Tel.: 03981 44 98 93 
katharina.rosenow@elkm.de

•	 Gemeindepädagogin  
Laura Musche 
Tel.: 0171 453 1345 
laura.musche@elkm.de

•	 Kirchenmusikerin  
Natalja Gamsulewa 	  
Tel.: 03981 47 49 02

•	 Küster Jürgen Krüger 			
Tel.: 03981 24 49 032 
		

Konto für Spenden:
Kirchengemeinde NZ Kiefernheide
Sparkasse Mecklenburg Strelitz
IBAN: DE19 1505 1732 0035 0600 59
SWIFT-BIC: NOLADE21MST
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Neustrelitz-Kiefernheide

Konto der Kirchengemeinde Kratzeburg 
Evangelische Bank Kassel
IBAN: DE81 5206 0410 6005 0502 00
BIC: GENODEF1EK1

Propsteibüro
•	 Pröpstin Britta Carstensen		

Töpferstraße 13, 17235 Neustrelitz	
Tel.: 03981 20 66 22			 
proepstin-neustrelitz@elkm.de 
	

 
Evangelische Grundschule
•	 Carlstraße 9, 17235 Neustrelitz		

Tel.: 03981 25 65 43, Fax: 25 65 44	
Hort Tel.: 03981 25 65 45

Wir sind zu erreichen www.neustrelitz-evangelisch.de

Konto für Spenden:
Kirchengemeinde Strelitzer Land
Sparkasse Mecklenburg Strelitz    
IBAN: DE62 1505 1732 0034 0009 18  
BIC: NOLADE21MST 


